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M 59 . Mittwoch den 27 . Juli 1842 .

Bekanntmachung .
Nro . 7739 . II . Senat . In Sachen des Sprachlehrers Herrmann in Mannheim , Klägers ,

Appellaten , gegen den Kunstvcrcin daselbst , resp. dessen vertretenden Vorstand , den Großherzoglichen
General - Lieutenant Frciherrn v . Stockhorn und Genossen , Beklagte , Appellanten , wegen Heraus¬
gabe eines Bildes .

Nachdem die Appellanten von ihrem Begehren gegen den Appellaten auf Sicherheitsleistung
für die Proceßkosten wieder abgestanden sind und nunmehr um weitere Verhandlung in der Sache
selbst gebeten haben , so wird mit Bezug auf die dem Appellaten noch vor seinem Wegzuge von
Mannheim unterm 20 . September 1841 zugestcllte Doppclschrift der Appellationsbeschwerde diese
Sache zur mündlichen Verhandlung in einer noch zu bestimmenden öffentlichen Gerichtssitzung auS -
gcsctzt , wobei der Appcllar sich durch einen binnen vier Wochen aus der Zahl der diesseitigen Hof -
gcrichts - Advokaten zu wählenden und mit Vollmacht zu versehenden Anwalt vertreten zu lassen hat ,
widrigenfalls Appellat sowohl mit seiner Appellations - Vernehmlassung als auch mit der mündlichen
Rcchtsausführung ausgeschlossen werden wird .

Da der gegenwärtige Aufenthalt des Appellaten dahier noch immer unbekannt ist, so wird dies mit
dem weitern Anfügcn andurch öffentlich bekannt gemacht , daß man , nachdem der Appellat der diesseitigen
Auflage vom 27 . Januar dieses Jahrs Nro . 1010 ( vid . Beilagen zur Karlsruher Zeitung Nr . 52 ,54 und 61 , Beilage zur Augsburger all .qemeincn Zeitung Nro . 54 und Anzeigeblatt des Mittelrhein¬
kreises Nro . 14 ) bezüglich eines aufzustellenden Jnsinuations - Mandators nicht nachgekommen ist ,
nunmehr den Hofgerichts - Advokaten Dcnkinger dahier von Gerichtswegen als JnsinuationS - Mandator
für den Appellaten auf dessen Gefahr und Kosten aufgestellt habe . ,

Rastatt , den 14 . Juli 1842 .M
Großherzoglich Badisches Hofgericht des Miltelrheinkreises .

Obkircher . vät . Hildebrandt .

Schuldienstnachrichten .
Der Schulkandidat Ludwig Brchm aus

Richen ist auf seine Bitte aus der Liste der
Schulkandidaten gestrichen worden .

Die neu errichtete zweite Haupt lehrerstelle an
der kath. Volksschule zu Daxlanden , Landamts
Karlsruhe , ist dem Schulkandidaten Franz Laver
Albiker von Schwerzen , Amts Waldshut ,
bisherigen Hülfslehrers zu St . Blasien , über¬
tragen worden .

Der erledigte kath. Schul - und Organisten¬
dienst zu Erzingen , Amts Jestetten , ist dem
Hauptlehrer Dominik Schmidt zu Birkendorf ,
Amts Bonndorf , übertragen , und dadurch ist der
katl) . Schul - , Meßner - und Organistendienst zu
Birkendorf , Amts Bonndorf , mit dem gesetzlich
rcgulirten Diensteinkommcn von 140 fl . jährlich ,
nebst freier Wobnuug und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 67 Schulkin¬
dern auf 1 fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt
ist , erledigt worden . Die Competenten >zw
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den letztgenannten Schuldienst haben sich durch
ihre Bezirksschulvisitacuren bei der Bczirksschul -
visitatur Bonndorf innerhalb 6 Wochen nach
Vorschrift zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Konstanz . sConscriptionspflichtiger .^ Eine

gewisse Ekisabetha Verachcr von Würrendorf ,
Schweizer - Cantons Argau , hat am 20 . Febr .
1822 zu Reichenau einen Knaben geboren , welcher
die Namen Jakob Wilhelm erhalten hat .

Da dieser Jüngling pro 1843 conscriptions -

pflichtig , sein Aufenthaltsort dahier aber nicht
bekannt ist , so setzen wir sämmtliche Gr . Bad .
Conscripcionsämter hievon in Kenntniß , um
diesen Jüngling , wenn er sich in einer Größt ) .
Bad . Gemeinde aufhält , in die Conscriptions -
liste aufnehmen zu können .

Konstanz , ain 15 . Juli 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dietsche .

Gernsbach . sLandesverweisung . ) Nr . 5735 .
II . Senat. Urthcil. In Untersuchungssachen
gegen Andreas Friedrich Wörner von Besigheim ,
im Königreich Württemberg , wegen versuchter
Quasi - Nothzucht , wird auf amtspflichliges Ver¬
hör zu Recht erkannt :

Andreas Friedrich Wörner sei der an Magdal .
Immer von Ottenau versuchten Quasi - Noth¬
zucht für schuldig zu erklären und deßhalb zu
einer Schcllcnwcrkstrafe von sechs Wochen , so
wie zur Tragung der Untersuchungs - und
Straferstebungskosten zu verurtheilcn und nach
erstandener Strafe der Größt ) . Bad . Lande

zu verweisen . V . R . W .
So geschehen , Rastatt den 27 . Mai 1842 .

Größt ) . Hofgericht des Mittelrhcinkrciscs .
Obkircher . ( I, . 8 .) Buisson .

Aus Großh . Bad .
Hosgcrichts - Verordnung .

Rautter .
Nro . 6542 . Vorstcbcndes Urtheil wird aus Auf¬
trag des bohen Gerichtshofes mit dein Beifügen
bekannt gemacht , daß Andreas Friedrich Wörner ,
dessen Signalement unten folgt , die Strafe nun¬
mehr erstanden hat .

Gernsbach , den 18 . Juli 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Haager .
Signalement des Andreas Friedr . Wörner .

Größe : 5 ' 1 " 2 '" ; Statur : klein und schwach ;
Gcsichtsform : rund ; Gesichtsfarbe : gesund ;

Haare : blond ; Stirne : bedeckt ; Augen : blau ;
Nase : groß ; Mund : mittler ; Kinn : rund . Be -
sondere Kennzeichen : keine.

Stühlingen . sWiderruf . ^ In Unkersuch -
ungssachen gegen Joh . Schäuble von Schwerzen ,
wegen Markrdiebstahls , wird hicmit unser Aus¬
schreiben vom 11 . Mai d . I . in Bezug aus den
Januarius Schäuble von Schwerzen zurückgc -
nommen .

Stühlingen , den 17 . Juli 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Frey .
Bruchsal . sLandesverweisung . ) Anna Maria

Christina Schäfer von Großbottwar , Königlich
Württemb . Obcramts Marbach , welche durch
Urtheil des Großherzogl . Hosgcrichts des Ober¬
rheinkreises vom 2 . April 1840 Nr . 1380 . I . tzven.
wegen Diebstahls und Unterschlagung zu einer
Zuchthausstrafe von 2 Jahren verurthcilt wurde ,
ist heute aus hiesiger Strafanstalt entlassen und
der Großh . Bad . Lande verwiesen worden .

Bruchsal , den 24 . Juli 1842 .
Großh . Zucht - und Correctionshausverwaltung ,

Signalement . Dieselbe ist 42 Jahre alt ,
5 Fuß 3 Zoll groß , hat schwarze Haare und
dergleichen Augenbraunen , braune Augen , läng¬
lichtes Gesicht und gesunde Farbe , hohe Stirne ,
spitze Nase , mittler » Mund , gute Zähne und
ein rundes Kinn .

Salem . sUrtheil .^ In Untersuchungssachen
gegen Sebastian Felder von Oberuhldingen und
Anton Wollcnwinder von Roßna im Fürstcn -
thum Sigmaringcn , wegen Diebstahl , wird auf
amtspslichtigcs Verhör zu Recht erkannt :

Sebastian Felder und Anton Wollcnwinder
seien der Entwendung mehrerer mit Kunst -
mchl gefüllter Säcke , im Werth von 33 fl .
20 kr . , zunHNachthcil ihrer Dienstherrschaft ,
der Gebrüder Widmann zu Oberuhldingen ,
und des hierdurch in fortgesetzter That und
unter erschwerenden Umständen verübten ersten
großen Diebstahls für schuldig zu erklären ,
hierwcgcn jeder von ihnen zu einer sechs-
wöchcnrlichcn bürgerlichen Gesangnißstrafe mit
je zwei Tagen Hungerkost in jeder Woche ,
zum Ersatz des Entwendeten , soweit er noch
nicht geschehen ist , so wie zur Tragung der
Untersuchungskosten , soweit sic vom Amt nicht
den übrigen wegen subsequcnkcr Thcilnahmc
am Diebstahl Angeschuldigten thcilwcise zur
Zahlung auferlcgt werden , jedoch unter sammt -
verbindlicher Haftbarkeit auch für diese , end -
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lich auch jeder der beiden Condemnaten in
seine Strafcrstchungskostcn zu vcrur

'
theilcn .

Auch sei Anton Wollenwindcr nach er¬
standener Strafe der Großh . Bad . Lande zu
verweise » . V . R . W .

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges ltrtheil
auf den Grund der im Anhänge enthaltenen
Entscheidungsgründe ausgcfertigt und mit dem
größern Gerichtsinsiegel versehen worden .

Konstanz / den 19 . Mai 1842 .
Großherzogllch Bad . Hofgericht des Seekreises .

Stösser . Kaiser .
Nachdem nunmehr die Strafe an dem Anton

Wollenwinder von Roßna vollzogen worden ist ,
so bringen wir obiges Urthcil unter Beisetzung
des Personalbcschriebs über Anton Wollenwinder
zur öffentlichen Kenntniß .

Salem , den 16 . Juli 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

R u ck m i ch.
Signalement des Anton Wollenwinder .

Größe : 5 ' 4 " 5 ' " ; Alter : 25 Jahre ; Statur :
untersetzt ; Gesichtsform : rund ; Gesichtsfarbe :
frisch ; Haare : braun ; Stirne : breit ; Augen -
brauncn : blond ; Nase : proportionirt ; Mund :
mittler ; Zähne : gut ; Bark : blond .

Lahr . sDiebftahl .j Am Dienstag den 19 .
d . M . wurde dem Schmied Georg Wagner zu
Dundenheim die Summe von circa 100 sl. ent¬
wendet , bestehend aus Kronenthalern , auch mögen
einige Fünffrankcnstückc darunter gewesen sein .

Wir ersuchen sämmtliche Behörden , sowohl
auf das entwendete Geld als den zur Zeit noch
unbekannten Thäter fahnden zu lassen .

Lal,r , den 22 . Juli 1842 .
Großhcrzoglichcs Oberamt .

Kolb .

Durlach . sAuffordcrung .j Der untenbeschrie -
bcne Wilhelm Gänger von Hohenwettersbach ,
Soldat bei dem zweiten Infanterie - Regiment ,
hat sich ohne Erlaubniß aus seinem Urlaubsort
entfernt , und soll sich nach Straßburg begeben
haben . Derselbe wird hiermit aufgefordcrt ,
binnen sechs Wochen sich bei seinem vorgcsttztrn
Rcgimentskommando oder dahier zu stellen und
über seine Entfernung zu rechtfertigen , widrigen¬
falls die auf Desertion gesetzte Strafe gegen ihn
erkannt werden soll.

Zugleich wird an sämmtliche Polizeibehörden
das Ersuchen gestellt , den Wilhelm Gänger im
Betretungsfalle arretiren und bieher cinliefcrn
zu lassen .

Signalement . Alter : 22 Jahre ; Größe :
5 / 3 / / 3 / ,, . Körperbau : untersetzt ; Gesichtsfarbe :
blaß ; Augen : grau ; Haare : blond ; Nase : mit -
ler . Profession : Steihauer .

Durlach , den 15 . Juli 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

Baumüller .
Offenburg . sAuffordcrung .j Der dahier

in Untersuchung stehenden Genofeva Herlemann
von Windschläg wurden unter andern folgende
Gegenstände abgenommen , über deren rechtlichen
Erwerb sie sich nicht auszuweisen vermag .

Da dcßhalb zu vcrmuthen steht , daß sie die¬
selben entwendet habe , so werden alle Diejenigen ,
welche an diese Gegenstände rechtliche Ansprüche
machen zu können glauben , aufgefordert , die¬
selben bei Unterzeichneter Stelle binnen 4 Wochen
geltend zu machen .

Vcrzcichniß der Gegenstände .
1 ) Ein schon getragenes leinenes Mannshemd

mit dem Zeichen 8 . J . V .
2 ) Zwei ditto mit dem Zeichen 8 . ck. A . V .
3 ) Ein weißes hänfenes Mannshemd , au dem

der Name herausgetrennt ist .
4 ) Ein rokhcs Schnupftuch , mit M . gezeichnet .
5 ) Ein Stück blau gestreifter Siamas .
6) Eine mit zwei rothen Streifen versehene

Verviette .
Offcnburg , den 18 . Juli 1842 .

Großherzogliches Oberamt .
Braunstein .

Bruchsal . sAufforderung und Fahndung .^
Der unten signalisirte Carabinier Wilhelm Reich
von Mingolshcim , vom Dragoner - Regiment
Markgraf Mar Nro . 1 , welcher am 15 . v . M .
unerlaubterweise sich aus seiner Garnison von
hier entfernte und sich bis jetzt nicht wieder ge¬
stellt hat , wird hiermit aufgefordcrt , innerbalb
sechs Wochen sich entweder bei Unterzeichneter
Stelle oder seinem Regiments - Commando wieder
zu sistircn und über seine Entweichung zu ver¬
antworten , bei Vermeidung der ansonst gegen
ihn erkannt werdenden Strafen der Desertion .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe¬
hörden , auf denselben zu fahnden , im Betretungs -
fall ihn zu arretiren und anher abliefern zu lassen .

Bruchsal , den 14 . Juli 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

v . Fabcr .
Signalement . Alter : 29 Jahre ; Größe :

5 ' 7 " ; Körperbau : stark ; Gesichtsfarbe : gesund ;
Augen : grau ; Haare : schwarz ; Nase : stumpf ;
Zähne : gut . Besondere Kennzeichen : keine .
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Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Aehntablösungs -

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Oberamt Pforzheim
( 1) zwischen dem Groß !) . Domainenfiscus und

der Gemeinde Dietlingen , wegen des Schul -
zrhntens ;

im Bezirksamt Ncckarbischoföheim
(2 ) zwischen der kath . Pfarrei zu Bargen und

den Zehntpflichtigen in der Gemeinde Mollen -
berg , wegen des der Erstcrn zustehcnden Wcin -
zehntens in dem Gewanne Heiligcnbcrg ; ,

im Bezirksamt Salem
( 3 ) zwischen der StandeShcrrschaft Salem

und der Gemeinde Buggensegel ;
im Bezirksamt Meßkirch

(3 ) des der Fürst ! . Standesherrschafl Fürstcn -
berg aus der Gemarkung Reute zuftehendcn
Zehntens ,

( 3 ) des der Fürstl . Standesherrschaft Fürsten -
bcrg aus der Gemarkung Oberbichtlingen zu -
stchenden Zehntens ;

im Bezirksamt Villingen
( 3 ) zwischen der Großh . Domaincnvcrwaltung

Villingen und den Zebntpflichtigcn zu Villingen
und Untcrkirnach , wegen des der Erster » auf
der Gemarkung Villingen , Distrikt Völkers¬
weiler , zu ein Drittel zustehcnden großen und
kleinen Zehntens ;

im Bezirksamt Konstanz
( 3 ) des dem Spitalc Konstanz auf der Ge¬

markung Dettingen zustehcnden Zehntens ;
im Bezirksamt Neudcnau

zu Mosbach
( 3s des der Standcsberrschaft Zwingenberg

auf der Gemarkung Mülben zustebenden Zehntens ;
( 2 ) des der Standcsbcrrschaft Zwingenberg auf

der Gemarkung Wcisbach zustehcnden Zehntens ;
im F . L . Bezirksamt Boxberg

(3 ) zwischen der Fürstlich Lemingcn ' schen
Standcshcrrschaft u . der Gemeinde Bcrolzheim ;

im Oberamt Offenburg
( 3 ) des dem Joseph Anton Müller in Weier¬

bach , Gemeinde Zell , auf den Gemarkungen
Zell , Rammersweier und Fessenbach zustehendcn
Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -

fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zehntab -
lösungsgcsttzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

( 1 ) Pforzheim . sPraclusiv - Erkenntniß .^
Bezüglich auf die am 14 . Dcc . 1841 ergangene
Edictalladung wegen Zehntablösung der Pfarrei
Bauschlott von dasiger Gemarkung mit dem
Großh . Domainenfiscus wird , da inzwischen
Niemand sich gemeldet hat , das gesetzliche Prä¬
judiz , in Verweisung aller etwaigen unbekannten
Ansprüche an die bisherige Zehntherrschaft be¬
stehend , andurch ausgesprochen .

Pforzheim , den 21 . Juli 1842 .
Großherzogliches Oberanit .

Danner .

( 1 ) Karlsruhe . sBrennöl - Lieferung b«tr . ]
Die Lieferung des Brrnnölbedarfs sowohl an
gereinigtem als ungereinigtem Ocl für die hiesige
Schloßbeleuchtung für den Zeitraum voin 1 " »
September 1842 bis dahin 1843 soll im Wege
der Soumission an den Wcnigstnehmenden in
Accord gegeben werden .

Dies wird mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht , daß die Soumissionen , mit der Auf¬
schrift : -- Brennöl - Licferung betreffend » versehen ,
längstens bis zum 20 . August li . a . versiegelt
dahier eingereicht sein müssen .

Die Lieferungs - Bedingungen können auf dem
Bureau der Hof - Oekonomie - Verwaltung cinge -
sehen werden .

Die Eröffnung der Soumissionen geschieht
den 20 . August h . a . , Vormittags 11 Uhr ,
auf der diesseitigen Kanzlei .

Karlsruhe , den 20 . Juli 1842 .
Großh . Oberhofmarschallamt .

v . DuBoys .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstcbcnder Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
d« Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter »



— 453 -

pfandsrcchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bewcisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepflegers , Gläubigcrausschusscs
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvcrglcich , die Nichtcrscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen bcigctreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Stadkamt Karlsruhe
(3 ) von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögen des Schneidermeisters Christoph Geh -
rich , auf Donnerstag de» 4 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Stadtamts -
Kanzlcr . — Aus dem

Bezirksamt Wolfach
(3 ) von Schapbach , an den in Gant erkann¬

ten Bürger Isidor Armbrustcr , auf Mitt¬
woch den 3 . August d . I . , Morgens 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amcskanzlei .

( 1) von Wolfach , an den in Gant erkannten
ledigen Kramplcr Amon Hug , auf Mittwoch
den 10 . August d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Ämtskanzlci .

( 2 ) Rasta tt . sGläubigcr - Aufforderung .^
Auf den Antrag der Witlwe und Erben des
gestorbenen Ziinmcrmcistcrs Ignaz Scherer vyn
Oberweier am Eichclbcrg werden Diejenigen ,
welche Ansprüche an dessen Vcrlaffenschaft haben ,
aufgcfordcrt , solche

Freitag den 12 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , vor dem Distrikrs - Notar
auf dem Rathhausc zu Oberweier anzumclden
und zu begründen , indem sic sonst bei der Erb -
theilung nicht berücksichtigt werden können .

Rastatt , den 18 . Jul , 1842 .
Großhcrzogl . Amts - Revisorat .

R u ff. vdt . Bott , Notar .

( 3 ) Offcnburg . sEntmündigungDer ledige
Joseph Kirchner von Ebersweier , 26 Jahre alt ,
wurde wegen Blödsinns für entmündigt erklärt ,
und ihm Johann Killi von dort als Pfleger
bestellt .

Offenburg , den 9 . Juli 1842 .
Großhcrzoglichcs Obcramt .

Kern .
(2 ) Lahr . fVcrsäumungs - Erkenntniß .1 In

Sachen des Accisors Eggs von Niederschopfheim ,
Kläger gegen Michael Schaller von Oberschopf¬
heim , Beklagten , wegen Vertragserfüllung , wird
auf Anrufen des Klägers der khatsächlich^ Vor¬
trag desselben für zugestandcn und jede Schutz -

rede des Beklagten für versäumt erklärt , in der
Hauptsache aber zu Recht erkannt :

daß der Beklagte Michael Schaller schuldig
sei , die unterm 18 . Mai v . I . mit dem
Kläger getroffene Ucbereinkunft zu halten und
demzufolge demselben die ilun unterm 16 . April
1837 verkauften Liegenschaften , bestehend in
einem Hause nebst Zugehörkc und 4 Sester
Ressen, als ein freies , unbelastetes Eigenthum
zu überlasten , und sämmkliche Kosten dieses
Streits zu tragen . V . R . W .

Lahr , den 18 . Juli 1842 .
Großhcrzoglichcs Oberamt .

( L . S .) Kolb . vdt . Weiß .
Entscheidungsgründe :

Da der Beklagte auf die öffentliche Vorladung
vom 5 . Februar d. I . — verkündet in Nr . 42 ,
46 und 104 der Karlsruher Zeitung , sodann
in den Anzcigcblättcrn und an der Vcrkündungs -
tafel — sich in der ihm gegebenen Frist auf die
Klage nicht hat vernehmen lasten , so mußte
auf Anrufen des Klägers der nach § . 253 der
Prozeßordnung angcdrohte Rcchtsnachthcil aus¬
gesprochen werden . — In der Hauptsache ist
die Klage auf einen Kaufvertrag vom 16 " »
April 1837 gegründet , wodurch der Beklagte
dem Kläger ein Haus sammt Zugehörde und
4 Sester Reben um 350 fl . verkaufte , sich

! dabei aber die Hälfte der verkauften Gegenstände
j zur unentgcldlichen Bewohnung , resp . Benützung ,
! vorbcbielr , und auf einen zwischen dem Kläger

und Beklagten am 10 . und 18 . Mai 1841 ab¬
geschlossenen Vertrag , durch welchen der Be¬
klagte auf die vorbepalienc Bewohnung und
Benützung der verkauften Gegenstände gegen eine
von dem Kläger bezahlte Entschädigung von
5 fl . 24 kr. verzichtete . In Erwägung nun ,
daß der Beklagte auf diese Wohnung und Be¬
nützung rechtsgültig verzichten konnte , und in
Anbetracht des L . R . S . 1134 und endlich in
Anbetracht des § . 169 der Prozeßordnung , rück¬
sichtlich der Kosten , mußte , wie geschehen, erkannt
werden . In kidein

Weiß .
j (2 ) Karlsruhe . fErkcnntniß . ^ Die Wittwe
i des verstorbenen Bürgers und Wcinhändlcrs
! Johann Andreas P o h , Christophine gcborne

Rcii .bard , wird als Tcstamcnkserbin ihres ver¬
storbenen Ehemannes in die Gewähr der Ver -
laffcnschaft des Erblassers Poh hicmit eingesetzte

Karlsruhe , den 13 . Juli 1842 .
Großhcrzoglichcs Stadtamt .

Stösscr .
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Erbvorladungerr .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserbcn sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ibre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau-
tion wird ausgclicfcrt werden. — Aus dem

Bezirksamt Heiligenberg
(1) von Illwangen , Markus Löchle , ehe¬

licher Sohn des Sylvester Löchle und der Maria
Besch von da , welcher im Ja >,r 1782 geboren
wurde und sich im Jahre 1833 unter Zurück¬
lassung seines jetzt aus beiläufig 896 st . sich be¬
laufenden Vermögens von seinem Wohnorte
entfernte , ohne bis jetzt irgend eine Nachricht
von sich gegeben zu haben . — Aus dem

Bezirksamt Wolfach
(2 ) von Kinzigthal , Zoh . Georg und Bern¬

hard Heizmann , von welchen der Erste vor
35 Jahren als Schneider sich in die Fremde
begab, und Letzterer mit dem s. g . Bender -Regi¬
ment vor 30 Jahren abmarschirte , Keiner aber
bisher eine Nachricht von seinem Aufenthalt cr-
theilte , deren unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen sich auf 235 fl . 27 kr. beläuft.

(2) von Kinzigthal , der 56 Jahre alte Joseph
Obcrföll , welcher im Jahr 1806 zum Großh.
Bad . Militär getreten ist und seit dem Jahr 1815
keine Nachricht mehr von sich gab , dessen unter
Pflegschaft stehendes Vermögen 50 fl. 24 kr.
beträgt .

( 1) Pforzheim . fErbvorladung . j Heinrich
Lämmlcin , geboren am 25 . Jan . 1797 , seit un¬
gefähr 20 Jahren — unbekannt , wo — abwesend,
ist zur Erbschaft seiner am 5 . Jänner d. J . ledig
verstorbenen Mutter Magdalena Mößner von
Eutingen berufen .

Derselbe wird hiermit aufgefordert , sich zur
Wahrung seiner Erbrechte binnen drei Monaten
um so gewisser dahier zu melden, als sonst die
Erbschaft lediglich nach Maßgabe des vorliegenden
öffentlichen Testaments vcrtheilt und beziehungs¬
weise Denjenigen würde zugetyeilk werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Borgeladene zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Pforzheim, den 22. Juli 1842 .
Großherzogl . Amks- Rcvisorat.

Eppelin .
(1) Dur lach. sErbvorladung . ^ August Horn

von Gondelsheim , welcher vor 9 Jahren nach
Nordamerika ausgewandert ist und seither keine

Nachricht von sich gegeben hat , ist zur Erbschaft
seiner kürzlich verlebten Tante Katharina Harter
von Weingarten berufen.

Derselbe wird nun zur Erbtheilungmit Frist
von 3 Monaten

unter dem Bedrohen öffentlich vorgcladen , daß
in seinem Ausblcibungsfalle sein ungefähr in
250 fl . bestehendes Erbtheil lediglich Denjenigen
werde zugewicscn werden, die es bekommen hätten,
wenn der Vorgeladcne zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Durlach, den 20 . Juli 1842.
Großherzogl . Amts - Revisorat.

Eccard . vdt . Wahrer, .
Notar.

Kauf - Anträg e .
(2 ) Offenburg . sHolzverstcigerung . j Durch

Bezirksforsteivcrweser Sicfcrt wirb aus Do-
mainenwaldungen des Forstbczirks Wolfach bei
Rippoldsau das nach dem Wirthschaftsplan pro
1842/43 zum Hieb gekommene und zum Ver¬
stößen bereits zugerichtete Langholz , worüber die
Sortimentsliste bei der Versteigerung vorgelegt
werden wird ,

Samstag den 6 . künftigen Monats
gegen baare Zahlung vor der Abfuyr der öffent¬
lichen Steigerung ausgcseht ; nämlich-. :

4561 Bauholzstämme .
522 Holländcrstammc .

12 forlene Nutzlwlzftämme .
499 Sägklötze .

Die Verhandlung beginnt Morgens 9 Uhr
im Badwirthshause zu Rippoldsau ; Beiförster
Schcerer zu Rippoldsau ist angewiesen , dem
Kaufliedhabcrn auf Verlangen das zur Verstei¬
gerung bestimmte Holz vor der Steigerung vor-
zuweisen.

Offenburg , den 17 . Juli 1842 .
Großherzogliches Forstamt.

von Ritz .
( 1 ) Oberharmersbach , AmtS Gengenbach .

fLiegenschaftS - Versteigerung .) Durch richterliche
Verfügungdes Großh . wohllöblichcn Bezirksamts
Gengenbach vom 12. April d . I . Nro. 6322
tuerdrn dem diesigen Bürger und Sonnenwirth
Johann Baptist Läufer nachstehende Liegen¬
schaften im Vollstrcckungswege

Montag den 8. August d. 3 - ,
Vormittags 8 Uhr , in dem WirthShause zur
Sonn « dahier selbst , zum Zweitenmal öffentlich
versteigert , wozu man die Liebhaber mit dem
Bemerken rinladet , daß der endgültige Zuschlag
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auf das höchste Gebot erfolge , auch wenn solches ,
unter dem Schätzungsprcis bleiben werde .

Die Liegenschaften sind : j^ 1 ) Eine zweistöckige Behausung , von Holz
gebaut und mit Ziegeln gedeckt, mit dem Real -
wirthschaflsrecht zur Sonne , dahier vor Riers -
bach gelegen , zwei Balkenkcller enthaltend ,
wovon der eine als Weinkeller benutzt wurde ,
fammt Scheuer und Stallung , nebst 1 V2 Sester
Hofraithe , einer Mahlmühle mit Wafferrechk
und einer eingerichteten Bäckerei .

2 ) Eine ganz neu erbaute Wirbelsäge , theils
von Stein und theils von Holz gebaut und mit
Ziegeln gedeckt , mit Wafferrechk und circa l/ 2
Sester Holzplatz , bei dem Wirthschaftsgebäude
sub Ziffer 1 gelegen .

Alles dieses sub Ziffer 1 und 2 stößt vornen j
an den Thalbach , hinten an den Holkersbacher
Weg , an sich selbst mit dem Sägenacker , an
Jakob Kasper , den Thalweg und Jakob Uhl ,
oben an Acgid Schwarz , Joseph Jscmann und
sich selbst mir Reutfcld .

3 ) Ein von Stein und Holz erbautes Back - j
ofenhaus , mit Ziegeln gedeckt , allda gelegen , !
eincrst der Thalbach , anders , der gemeinschaft - j
liche Weg und hinten Joseph Lehmann mit dem j
Waschhaus . j

4 ) 34 Tauen Matt - und 1 y2 Jcuch Acker- j
selb , der Sägcnacker genannt , eincrs . der Hol - j
tersbacher Weg und sich selbst mit dem Acker- !
selb , anders , der Holkersbacher Bach , oben sich !
ausspitzcnd bis an den Teich und vornen Jakob j
Kasper .

5 ) 3 V2 Jeuch Mattfeld , die Holtersbacher
Matte genannt , stößt vornen an Christian Heitz -
mann , hinken an Joseph Lehmann , unten an
den Holkersbacher Bach , oben an sich selbst mit
Acker - und Reurfcld .

6 ) Ein Sester Gemüsegarten , vor Riersbach !
gelegen , stoßt unten an den Thalwkg , vornen !
und oben an Christian Heitzmann . j

7 ) 6 V2 Jcuch Eichbosch , in der © ränget ge- j
legen , stößt oben an Joseph und Peter Leh - :
mann , unken , hinten und vornen an Franz I
Schwarz . !

8 ) 5 34 Jcuch theils Acker - und theils Reut -
seld , am Kunzenberg gelegen , stößt hinten an
Joseph Lehmann , oben an Peter und Joseph
Lehmann und unten an Christian Heitzmann .

9 ) 25 Jeuch junger Tann - und Buchwald ,
im Fichtengrund gelegen , stößt oben an den
Gcmeindewald , unten an Klemens Pfundstein

und Ambros Kemps , vornen an den gemeinschaft¬
lichen Weg und hinken an den Gemeindewald .

10 ) y2 Sester Acker vor RicrSbach , der
Sägrnacker genannt , stößt unten an Jakob
Kasper und hinten an sich selbst mit dem Sä¬
genacker .

Es wird noch bemerkt , daß die genannten
Grundstücke auch thcilweise , je nachdem sich
Liebhaber zeigen , veräußert werden können .

Dberharmersbach , den 19 . Juli 1842 .
Bürgermeisteramt .

Lehmann .

( 2 ) Untersimonswald , Amts Waldkirch .
sWaldvcrkauf .) Unter Berufung auf die früheren ,
in diesem Blatte Nro . 47 Seite 355 , Nro . 48
Seite 364 und Nro . 49 Seite 372 von diesem
Jahre enthaltenen Bekanntmachungen , daß der
sogenannte Schloßwald in Untersimonswald ver¬
kauft werde , wird zur allgemeinen Kcnntniß *
gebracht , daß die Versteigerung am 2 . August
d . I . , Vormittags um 9 Uhr , im Bärenwirths -
hause zu Untersimonswald stattfinde und vor
sich gehe , wozu die Kaufliebhaber andurch ein -
ladcn werden .

(3 ) Pal mb ach , Oberamts Durlach . sLie -
genschafts - Versteigerung .) Dem Ochsenwirth
Philipp SchöntHaler dahier werden in Folge
richterlicher Verfügung de» Großh . OberamtS
Durlach vom 27 . April d . I . Nro . 7570 , vom
12 . Mai d . I . Nro . 7608 und vom 22 . Juni
d. I . No . 11074 , dis Mittwoch den 3 . August
d . J > , Nachmittags 1 Uhr , auf dem Rathhause
dahier im Zwangswege öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er-
fol ^r , wenn der Schätzungsprcis oder darüber
erlöst wird , und daß auswärtige Steigerer ein
legales Bermögenszeugniß vorzulegen haben .

1 ) 2 Viertel 24 Ruthen Ackcrwiesc im Roth ,
neben dem Wolfgrabcn und der Gewann .

2 ) 2 Viertel Ackerwiese im Neubruch , neben
Rathsschr . Grangct und Bürgermeister Jourdan .

3 ) 1 Viertel 18 Ruthen Acker in der ober »
Kohlblatt , neben Jakob Piston und Joh . Piston .

4 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Hochfeld ,
neben dem Weg und August Bertsch .

5 ) 1 Viertel 1 Ruthe Acker im Hatzhofen ,
neben Verrcchner Johann Berger und Christin «
Ludwig .

6 ) 1 Viertel 10 Ruthen Acker im Schubis ,
neben Johann Peter Piston und Friedrich Ludwig . .
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7) 1 Viertel 30 Ruthen Acker zu Winterrokh,

neben Friedrich Dalhofer und Jakob Piston alt.
8) 37 Ruthen Acker im Hatzhofen , neben

Stephan Tron und Abraham Jourdan .
9) 35 Ruthen allda, neben Abraham Jourdan

und Johann Peter Piston .
10) 1 Viertel 20 Ruthen Acker zu Winter ,

roch, neben Verrechner Berger und jung Jakob
Piston.

11 ) 1 Viertel 11 Ruthen Acker ober den
Gärten, neben der Klam und Joh . Berger, I . S .

12) 22 Ruthen Acker am Thanweg, neben
Stephan Tron und sich selbst.

13) 32 Ruthen Acker im Neufeld , neben
Christian Gottmayer und Johann Piston.

14) 1 Viertel 10 Ruthen Acker im Hatzhofen,
neben Joh . Peter Piston und Joh . Berger, I . S .

15) 36 Ruthen Acker im Heidenfeld , neben
Jakob Piston und Johann Peter Piston.

16 ) 25 Ruthen Wiese ober dem Steinbacher
Weg , neben Michael Stark und Johann Peter
Berger .

17) 1 Morgen Acker allda , neben Johann
Berger und Johann Piston .

18) 1 Viertel 18 Ruthen Acker zu Winter -
roch , neben Peter Braun's Wittwe und Wil¬
helm Hailer.

19 ) 1 Viertel 8 Ruthen Ackerwirse in der
untern Kohlblatt, neben Friedrich Ludwig und
sich selbst .

20) 2 Viertel Acker zu Winterrokh , neben
dem Weg und Johann Peter Piston.

21) 18 Ruthen Acker ober den Gärten, erste
Gewann , neben Bürgermeister Jourdan und
Verrechner Berger.

22) 2 Viertel Ackerwiese im Hatzengraben ,
neben Andreas Faaß und der Gewann.

231 1 Viertel Wiese allda , neben Friedrich
Kapplrr's Kindern und Peter Braun .

24 ) 29 Ruthen Acker in der Cichhalte , neben
Ludwig Berger und Jakob Jourdan .

Palmbach, den 7. Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

K. Jourdan . vclt. Granget,
Rathsschr .

( 3) Lichtenau , AmtS Rheinbischofsheim.
sLiegenschaftö- Versteigerung .) Die volljährigen
und der Pfleger der minderjährigen Erben der
verstorbenen Erhard Lorenz'

schen Eheleute zu
Stollhofen, . Oberamts Rastatt , lassen nachbe¬
schriebene , füglich nicht theilbare , in hiesiger Ge¬
markung gelegene Liegenschaften , der Erbtheilung
wegen, am Dienstag den 2 . August d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , in hiesigem Kronenwirths-
hause öffentlich und für ein Eigenthum versteigern.

1 ) Die bei der Vorstadt Lichtenau gelegene Erb¬
lehenziegelhütte, nebst Wohnhaus , Scheuert, . )
Stallungen , Gemüs- u . Grasgarten, Hausplatz
und Hofraithe und Wohnung des Stückwerkers ,
sammt den dabei liegenden Wiesen und Acker¬
feld , so wie solche dermalen umstcint sind .

2) 1 V2 Viertel Ackerfeld im Wörthgarten ,
hiesigen Banns , einers. der Ziegclhos , anders .
David Schneider 1 . von hier.

Sämmtliche Realitäten können täglich einge¬
sehen werden. Die weitern Bedingungen werden
am Steigerungstag bekannt gemacht.

Lichtenau , den 10 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt.

Stengel . vdt . Lauppe ,
Rathsschrbr.

(2) Ringrlbach , Amts Oberkirch. sLiegen-
schaftsversteigerung. ) Nach richterlicherVerfügung
des Großh . Bezirksamts Oberkirch vom 6 . Juli
d . I . Nro . 15035 werden den Jos. Kunz'schen
Eheleuten dahier nachstehende Liegenschaften im
Vollstreckungswcge

Donnerstag den 4. August d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , in dem Wirthshause zumSalmen dahier versteigert:

1 ) Eine Behausung sammt Keller , Scheuer,
Stallung und Trotte unter einem Dach.2) 2 Morgen 2 Viertel Matten , an das
Haus grenzend.

3 ) 6 Morgen Ackerfeld beim Hause
4) 2 Morgen Reben , ebenfalls beim Hause.Das Ganze bildet ein geschloffenes Hofgut.
5 ) 2 Viertel Wald im Stcimig , einerseits

Laver Feger , anders. Georg Müller.
6) 1 Morgen 2 Viertel Wald in der Kegels-

Halden , einers. Georg Meller , anderseits Wald -
ulmer Bann .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladcn, daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten sein wird.

Ringelbach , den 17. Juli 1842.
Das Bürgermeisteramt .

Fischer. vdt . Kern ,
Rathsschrbr.

(1) Haslach . sLiegenschafts- Versteigerung .)
Dem AltlöwenwirthKarl Neumeier dahier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 1 . d . M.
Nro . 6460 die untenbenannten Liegenschaften

Donnerstag den 18 . August d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , im Gasthause zum Engel
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dahier im Zwangswegc öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
w ^ tn der Schätzungspreis erreicht werde .

A e ck c r.
1 ) Ein Sester im Gewann Lautenbachergaffe ,

riners. Jakob Neumcicr , anders. Joh . Haberstroh .
2 ) 1 x/ i Sester im Gewann unter der Mühle -

kapette , einerseits Alexander Fischinger , anders .
Engelwirth Lavcr Kröple .

3 ) 1 y2 Sester ebendaselbst , einerseits Laver
Kröple , anders . Lambert Braun .

4 ) 1 V2 Sester im nämlichen Gewann , einers .
Laver Kröple , anders . Lambert Braun .

5 ) Circa 27 Sester urbares und 54 Sester
unurbares Ackerfeld sSreinrucken ) aus dem s. g .
Hirschengrün , einers . der Kinzigßuß , anderseits
mehrere Anstößcr .

Wiesen .
6 ) Circa 3 «Bester bereits hergerichtetes Matt -

feld ebendaselbst , einers. der Kinzigfluß , anders .
Moritz Räpple 's Wittwe von Weiler .

7 ) 2 Sester im Gewann Zicgelgrün , einers.
Stadtallmend , anders. Joseph Langcnbacher .

Waldboden .
8 ) Circa 9 Sester im s. g . Stimmet , einers .

an die Adlcrsbachcr Gemarkung , anderseits an
Walentin Gißler stoßend.

Haslach , den 3 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Ruedin .
( 1) Kork . sVersteigcrung . s Das zur Ver -

laffenschaft der Handelsmann Johann Roth 's
Ehefrau , Helena Lorch, zu Dorf Kehl gehörige
jweistöckigte Wohnhaus mit Ladeneinrichtung m
Dorf Kehl , nebst Hof , Hcfraithe und Garten
— der Platz x/ 2 Viertel groß — • neben Friedrich
Schaaff zum wilden Mann und Elisabetha
Weiß ~ taxirt für 4000 fl . — wird

Samstag den 20 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Gcmeindezimmcrin Dorf Kehl , der Erbtheilung wegen , öffent¬
lich versteigert werden , und der Zuschlag erfolgt ,
sobald der Schätzungsprcis oder darüber gebotenwird . Kork , den 20 . Juli 1842 .

Großherzogliches Amtsrevisorat .
Schweikhart . vckt. Mayer ,

Notar .
Beuern , Amts Baden . sLiegenschastsver -

steigerung .^ Zufolge richterlicher Verfügung des
Großh . Bezirksamts Baden vom 4 . August
v . I . Nro . 12917 werden dem Bernhard Scitz
von Unterbeuern

Montag den 8. August d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr , im Rarhszimmer dahier
folgende Liegenschaften im Vollstreckungswege
zu Eigemlium versteigert , wobei der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis und
darüber geboten wird .

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus von Holz in
Unterbeuern nebst besonders stehender Hütte und
circa 8 Ruthen Haus - und Hofraithenplatz ,neben Bernhard Herr und dem Haimbächlein .

2 ) 12 Ruthen Acker im Kleinacker , neben dem
herrschaftlichen Kleinacker und Benedikt Schulz .

3 ) 10 Ruthen Acker allda , neben Simon
Maier und Joseph Ehinger .

4 ) 13 Ruthen Reben allda , neben Joseph
Käst und Joseph Ehinger .

5 ) 10 Ruthen Acker allda , neben Joseph Käst
und Aufstößer .

6 ) 1 Morgen Acker und Reben aneinander im
Haimbach , neben dem Weg und Laver Metzmeier .

Beuern , den 10 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

M . Kamm . vckt. Schmitt ,
Rathsschr .

( 1 ) Oberkirch . sLiegenschafts - Versteiaerung .^
Aus der Verlasienschaft des Freiherrn Lampen
von Schauenburg - Dicbold zu Gaisbach
werden , der Erbtheilung wegen , nachbenannte
Liegenschafts - Objecte öffentlich zu Eigenthum
versteigert , und zwar :

I . Montag den 22 . August d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , im Gasthause zum Pflugin Ottenböfcn , im Amtsbezirk Achern :

1 ) Ein Hofgut in Secbachec Gemarkung , be¬
stehend aus :

! a . einer einstöckigen Behausung , Scheuer ,
Stallung , Keller und Schopf unter einem
Dache ;

b . 6 Morgen Ackerland ;
c . 10 ’/2 Tauen Wiesen ;
ck. 7 Morgen Wildberg ;
e . 15 Ruthen Garten ;
f. 180 » Hofraum ;

! Z. einem Fischrcchk . Zusammen angeschlagen
| zu 8700 fl .

2 ) 420 Morgen 314 Ruthen Waldung in
Verbindung mit diesem Hofgut , in 7 Abthei »
lungcn . Anschlag : 41,695 fl .

II . Dienstag den 23 . August d . I . ,
Nachmittags 5 Uhr , im Gasthause zum grünenBaum in Urloffen , im Oberamt Offenburg :2 Tauen 1 Viertel 81 Ruthen Wiesen , die
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Neumatt genannt , Urloffer Banns . — An¬
schlag : 700 fl .

III . Donnerstag den 25 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zum Ochsen
in Fernach :

1 ) 5 Steckhaufen Reben am untern Hunger¬
berg, Gemarkung Oberkirch. — Anschlag : 400 fl .

2 ) % Tauen Wiesen auf der MönchSmatt ,
Fernacher Banns . — Anschlag : 900 fl .

3 ) 3 Tauen Wiesen auf der Eichmatte , Nuß¬
bacher Gemarkung . — Anschlag : 3000 fl .

4 ) Vz Tauen allda . — Anschlag : 500 fl .
5 ) 2 Morgen Acker beim Pfaffensteg , Ge¬

markung Thiergarten . — Anschlag : 900 fl .
Die Bedingungen können auch oor den Ver¬

steigerungs - Tagfahrten schon bei dem Distrikts -
Notar dahier vernommen werden .

Oberkirch , den 11 . Juli 1842 .
GroßherzoZliches Amtsrevisorat .

«Schuster . vät . Vollhard ,
Notar .

Bruchsal . sAccordbegebung .) An dem Neu¬
bau der hiesigen Centralstrafanstalt soll im Sou¬
missionswege vergeben werden vom Eingangsbau
und der Umfassungsmauer :

1 ) der Arbeitslohn der Maurerarbeit unt ^
2 ) die Steinhauerarbeit .

Die Verzeichnisse der Arbeit werden jeden Tag
bis zum 30 . d . M . bei der Bezirksbauinspectron
abgegeben ; die Pläne uud Bedingungen liegen
allda zur Einsicht bereit. °

Die Soumissionsgebote , ausgedrückt in Zahlen
und Worten , müssen bis zum 6 . August d . I .
verschlossen bei der Zuchthaus - Verwaltung , mit
der Aufschrift : » Uebernahme von Maurer - oder
Steinhaucr - Arbeit " eingereicht sein , wenn sie
berücksichtigt werden sollen .

Bruchsal , den 20 . Juli 1842 .
Großherzogliche Zucht- Großh . Bezirksbau -
und Correctionshaus - Inspccton .

Verwaltung . I . A . d . B .
vr . Diez . Wohnlich . Breisacher .

Beachtenswerthe Anzeige.
Die zu den bevorstehenden Conscriptionsarbeiten nöthigen Impressen , nämlich :

1 ) Aufnahmsliste der Vorbereitungsbehörde oder Conscriptionslifte Ziffer 1 ,
2 ) Ziehungsliste . . . . " " » 2 ,
3 ) Auszug aus der Ziehungsliste . . . " » » 3 ,
4 ) Liste der wegen Untauglichkeit vom Loosen

Befreiten . . . . » « " 4 ,
5 ) Hauptlifte für die Conscription . . » " » 5 ,
6 ) Nationallifte ( Ucbergabslifte ) . . . « » " 6 ,
7 ) Aerztliche Visitationsprotokolle ,

können wie früher zu mäßig gestellten Preisen von der unterzeichnettn litbographischen Anstalt bezogen
werden . Da diese Impressen stets vorräthig sind , so finden die einlaufenden Bestellungen umgehend «
Erledigung .

Zugleich wird daraus aufmerksam gemacht , daß in derselben Anstalt auch alle übrigen Impressen
für die Großhcrzoglichcn Bezirksämter , ferner die Impressen für die Großherzoglichen Amtsrevisoratr
und Distriktsnotariate , Domainenverwaltungen , Obereinnchmereien , Amts - , Forst - , Wasser - und
Straßenbaukaffen , Medicinal - , Gemeinde - und sonstige Rechnungs - Impressen aller Arten zu
erhalten sind.

Hievon , sowie von Kopfbögen und Pallien , deren Druck namentlich zu besonders ermäßigten
Preisen besorgt wird , werden jederzeit gerne Muster abgegeben ; ebenso werden neue Impressen und
alle anderen lithographischen Gegenstände auf Bestellung schnellstens geliefert .

Karlsruhe , im Juli 1842 .
Lithographische Anstalt

der
Chr . Fr . Müller ' jchm Hofbuchhandlung .

Redaktion , Druck und Verlag von I Otteni in Offcnbnrg .
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